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ANNA
10kg Naturbusen•blondes Mädel
26J.•1. Mal•0157-36367204

Mollige & vollbusige GINA
Verd*rben und für fast alles offen!

0162-3016082•bis Mi. in KL

Neu in Kaiserslautern! 38J.

ladies.de

ANIA

tabl.•Po-Spiele bei mir & bei Dir!
0157-84800052

www.verwoehnparadies.com

MERRY CHRISTMAS

JASMIN ♥ VERONA ♥ MELISSA
☎ (0 63 31) 1 45 26 66, ab 10 Uhr

PETRA + GINA + MELANIE
Po-Spiele•ZK•Frz. mit Aufn.•geiler Sex
FE uvm.• •KL0152-07993688

MOLLY GINA
Verd*rben und für fast alles offen!

0162-3016082•bis Mi. in KL

Für den dritten Teil des Hüttenzaubers hat Uschi Kreutz wohl
die weitesten Wege gerne in Kauf genommen, um ihren Le-
sern 45 neue Hütten vorzustellen, die vielleicht nicht alle
auf den gewohnten Pfaden der Wanderfreunde liegen. In
ihrem einmaligen Buch beschreibt sie zum einen die Hütten
im Norden der Pfalz, erobert aber auch die Naturlandschaf-
ten entlang des Rheins, die ebenfalls eine Vielzahl von Ein-
kehrmöglichkeiten bieten.

Erhältlich im Buchhandel oder direkt beim höma Verlag

HüttenZauber in der Pfalz Teil 3
Uschi Kreutz
ISBN 3-937329-17-x
Preis: 9,80 Euro

HMV Höma Verlags GmbH & Co. KG
Im Schlangengarten 56 | 76877 Offenbach
info@hoema-verlag.de | www.hoemaverlag.de
Tel.: 06348-959391 | Fax: 06348-959392

Klagen über dasWetter
und Lob von Gästen
Die Beschicker des Weihnachts-
marktes haben mit dem schlechten
Wetter zu kämpfen. Schnee und Re-
gen andenWochenendenhabendie
Umsätze etwas verhagelt.

Der Weihnachtsmarkt sei attraktiv,
die Besucher seien voll des Lobes, be-
tonte Karl Knörr, einer der beiden
Sprecher des Weihnachtsmarktes.
Das Problem sei das Wetter an den
Wochenenden. Teils habe es gereg-
net, teils geschneit. Bei Regen blieben
die auswärtigen Besucher größten-
teils weg, bei Schnee komme nie-
mand von außerhalb. An Werktagen
sei schlechtes Wetter nicht so
schlimm wie an Wochenenden.
Samstag und Sonntag seien die Tage,
an denen die meisten Besucher auf
den Weihnachtsmarkt kommen, er-
klärte der Sprecher.

Er betonte, die Umsätze seien nicht
generell zurückgegangen, seien bis
auf dieWochenendenmit schlechtem
Wetter im Rahmen des Vorjahres. Bei
passablem Wetter am nächsten Wo-
chenende und in der Zeit zwischen
Weihnachten und Neujahr hofften
die Beschicker, die Einbrüche bei den
Umsätzen aufzuholen. Zwischen
Weihnachten und Neujahr werde der
Weihnachtsmarkt als Silvestermarkt
weitergeführt, da könne verlorener

Karl Knörr zieht Bilanz des Weihnachtsmarktes – Musikprogramm in Gefahr

... weil jeder Mensch plötzlich in eine
private Notlage geraten kann. DerVer-
ein hilft Menschen, die es nötig ha-
ben, sowohl mit finanzieller Hilfeleis-
tung, aber − und das ist mindestens
genauso wichtig − auch mit persönli-
cher Zuwendung.

Spendenkonten
• Konto Kreissparkasse 118 877, BLZ
540 502 20
• Konto Stadtsparkasse 323 626, BLZ
540 501 10
• Konto Volksbank 1219910, BLZ 540
900 00

ALT - ARM - ALLEIN
UNTERSTÜTZE ICH

Bodengut gemachtwerden.Nachden
Worten vonKnörrwirdnichtweniger

Geld als in den vergangenen Jahren
ausgegeben. Der Weihnachtsmarkt
komme bei den Besuchern gut an, die
auswärtigen Gäste wüssten ihn zu
schätzen. Gerade seien Besucher da
gewesen, die vonderMosel extra zum
Lauterer Weihnachtsmarkt kamen
und ihn sehr gelobt hätten. Auch der
Eingangsbogen, der dieses Jahr zum
ersten Mal aufgestellt wurde, erfreue
die Besucher. „Schöne Beleuchtung,
schöne Buden, wir haben was zu bie-
ten“, bilanzierte Knörr.
Das Musikprogramm, das von der

Stadt und mit einem Beitrag der Be-
schicker auf die Beine gestellt wird,
komme bei den Besuchern ebenfalls
gut an. „Jedes Mal, wenn Programm
ist, kommen die Leute, steigen die
Umsätze an den Buden“, erklärte
Knörr. Er sorgt sich jedoch umdie Zu-
kunft des Programms. Die Stadtwolle
sich im nächsten Jahr nicht mehr fi-
nanziell engagieren. Knörr hofft, dass
die Stadt nächstes Jahr noch ein biss-
chen Geld für ein Programm beim
Weihnachtsmarkt übrig hat, mit dem
Beitrag der Schausteller lasse sich
dann zumindest ein kleines Pro-
grammrealisieren,was für die Schau-
steller wichtig sei und das Anklang
bei den Besuchern finde. (dür)

Treue Sänger in Dansenberg

Ehrungen standen bei der Weih-
nachtsfeier des Männergesangvereins
Dansenberg im katholischen Pfarrheim
auf dem Programm. Vorsitzender Her-
mann Diem (rechts) ernannte mit Gün-
ter Waßner, PhilippWeber, Walter Seitz
undWendelin Henrich (von links) vier
aktive Sänger zu Ehrenmitgliedern und
würdigte damit ihre vielfältigen Ver-

dienste. Manfred Diehl erhielt für 40
Jahre, Martina Blum, Hannelore Schrö-
der und Ursula Waßner für jeweils 25
Jahre Vereinstreue Ehrennadeln und
Urkunden. Im Namen des Chorverban-
des Pfalz überreichte Diem dem Sänger
Helmut Möller für 25 Jahre aktives Sin-
gen im Chor ebenfalls Ehrennadel und
Urkunde. (igs) FOTO: GIRARD
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1. Modellbootclub: Clubsitzung, 19.30
Uhr, Clubheim Turn- und Sportgemeinde
1861, Hermann-Löns-Straße 25.
Albert-Schweitzer-Gymnasium: Ad-
ventskonzert, 19.30 Uhr, katholische Kir-
che St. Martin, Spittelstraße 4.
Anonyme Alkoholiker: Meeting, 19.30-
21.30 Uhr, Pariser Straße 23.
AWO-Seniorentreff: Weihnachtsfeier
mit Marlis Jung, 14 Uhr, Mannheimer
Straße 33.

Evangelische Studierendengemeinde:
ESG-Abend, 20 Uhr, evangelische Studie-
rendengemeinde, Hermann-Hesse-Stra-
ße 50.
Gesundheitsamt: Beratung für Mütter
und Väter, 13.30-15 Uhr, Pfaffstraße 40.
Gruppe für Angehörige von psy-
chisch kranken Menschen: Entlassvor-
bereitung, 18 Uhr, Pfalzklinikum für
Psychiatrie und Psychotherapie, Grup-
penraum Station KL3, Albert-Schweitzer-
Straße 64.
Mehrgenerationenhaus - Haus der
Familie: Krabbel- und Spielgruppe für
Kinder bis drei Jahre, 10-12 Uhr, Kennel-
straße 7.
Protestantische Apostelkirche: Ad-
ventslicht für eine halbe Stunde, 18 Uhr,
protestantische Apostelkirche, Kapelle,
Pariser Straße 22.
Protestantischer Frauenverein: gym-
nastische Übungen, 9.30 Uhr, Vereins-
haus Protestantischer Frauenverein,
Adolph-Kolping-Platz 12.
Protestantische Lutherkirchenge-
meinde: Seniorentanz, 14.30-16.30 Uhr,
protestantisches Gemeindehaus der Lu-
therkirche am Messeplatz, Barbarossa-
ring 26.
Selbsthilfegruppe für Angehörige
von Jugendlichen mit Essstörungen:
Meeting, 19.30 Uhr, protestantisches Ge-
meindehaus der Apostelkirche, Spital-
straße 28.
Selbsthilfegruppe für Epilepsiekran-
ke: Treffen zur Spielrunde, 15 Uhr, Zen-
trum für ambulante Neuro-Rehabilitati-
on, Europaallee 1.
Stadtverwaltung: Präsentation des In-
tegrationskonzepts, 16.30 Uhr, Rathaus,
Großer Ratssaal, Willy-Brandt-Platz 1.
Stadtverwaltung: Christbaummarkt, 9-
18 Uhr, Messeplatz.
St.-Franziskus-Gymnasium und Real-
schule: Weihnachtskonzert, 19.30 Uhr,
protestantische Apostelkirche, Pariser
Straße 22.
Waldorfkindergarten: Kleinkinder-
spielgruppe für Eltern mit Kindern, 14.30-
16 Uhr, Waldorfkindergarten, Eugen-Her-
tel-Straße 1.
Westpfalz-Klinikum: Adventsmarkt
und Weihnachtsfeier, 14-17 Uhr, West-
pfalz-Klinikum, Haus 1, Ebene 0, Hellmut-
Hartert-Straße 1.

LAUTERN IM ADVENT

Dienstag, 18. Dezember

Kulturmarkt in der Fruchthalle: 12 bis
19 Uhr.
Weihnachtsmarkt: Bühne Schiller-
platz: 12 bis 14 Uhr, „Wings of Dixie“ -
USAFE-Band; 18 bis 21 Uhr, „All That“ -
Black Music; 18.30 bis 19.30 Uhr, „1 Stun-
de gegen den Hunger“ - Aufruf von Ober-
bürgermeister Klaus Weichel zur Spen-
denaktion für die Welthungerhilfe. -
Festbereich: 19.45 bis 21 Uhr, „All That“ -
Black Music. - Innenhof Stiftskirche: 15
bis 19 Uhr, Streichelzoo; ab 16 Uhr, 18.
Türchen am überdimensionalen Ad-
ventskalender wird geöffnet, weihnacht-
liche Programmpunkte der Kindertages-
stätte Donnersbergstraße.

Firmvorbereitung
Zu einem Informationstreffen über das
Sakrament der Firmung laden die katho-
lischen Pfarrgemeinden für Dienstag, 22.
Januar, ins Edith-Stein-Haus, Engelsgasse
1, ein. Angesprochen sind katholische Ju-
gendliche aus Kaiserslautern, Enken-
bach-Alsenborn, Mehlingen, Trippstadt,
Hochspeyer, Stelzenberg, Waldleiningen
und Fischbach. Sie sollten im Sommer
2013 mindestens 15 Jahre alt werden.
Beim Info-Abend, der von 18.30 bis 21
Uhr geht, informieren Seelsorger über
die Möglichkeit, das Sakrament der Fir-
mung durch den Bischof von Speyer zu
empfangen.ZurVorbereitungwerden un-
terschiedliche Kurse angeboten, die im
Februar beginnen. Anfrage und Informa-
tion ist möglich über alle katholischen
Pfarrämter der Stadt. Informationen auch
unter www.kirche-kl.de/Firmvorberei-
tung.

LAUTERER
LITFASS-SÄULE Vierfach erfolgreich

Gleich vier Schulen aus der Region belegten beim siebten
Schülerzeitungswettbewerb der RHEINPFALZ die vorderen
Plätze. Drei konnten ihre Kategorie sogar gewinnen. Siegreich
waren die Grundschule Katzweiler mit „Katzenauge“, die För-
derschwerpunkt-Lernen-Schule Fritz-Walter („Blitzlicht“) und
die Berufsbildende Schule Haus Nazareth („InTeam“). Den
dritten Platz bei den Gymnasien belegte mit „Black Out“ das
Albert-Schweitzer-Gymnasium. Die Sieger dürfen sich über
500 Euro Preisgeld freuen, der Drittplatzierte bekommt 200
Euro. Bei der gestrigen Preisverleihung in Ludwigshafen lobte
der stellvertretende RHEINPFALZ-Chefredakteur Andreas Bah-
ner beim „Katzenauge“ die Vielfältigkeit, beim „Blitzlicht“ die
ungeschminkte Darstellung von Themen und beim „InTeam“

die beschriebenen Projektwochen. „Black Out“ habe die Jury
besonders durch die „Meckerecke“ überzeugt. Auf diesen Sei-
ten konnten die Schüler ihren Unmut zum Ausdruck bringen.
Die Urkunden und Schecks überreichte Kultusministerin Doris
Ahnen. Das Foto zeigt zumTeil Mitglieder der erfolgreichen
Schülerzeitungsredaktionen (vorne von links): Leonie Kuntz,
Lina Becker, Lia-Sophie Wedmann, stellvertretender RHEIN-
PFALZ-Chefredakteur Andreas Bahner, Pascal Mangold, Mar-
cel Müller, Sebastian Plaul. Hinten von links: Ministerin Doris
Ahnen, Christine Kraatz, JulianSchill, Marie vonWuthenau, Ju-
lia Kitzmann, Julia Römer, TammoScherr, Denise Kraus, Anna-
Lena Decklar, Anne Barz, Andreas Zimmer. (pau/Foto: Kunz)

SÜDWEST

Ehrungen beim
Rallye-Club
Ehrungen bestimmten das Programm
der Jahresabschlussfeier des 1. Rallye-
Clubs und Vespa-Club 59 im Restau-
rant Barbarossahof. Präsident Adolf
Graf, der an diesem Abend für 50-jäh-
rigeZugehörigkeit die ADAC-Ehrenna-

del erhielt, überreichte den beiden
Mitgliedern Ditmar Lukas und Peter
Feß die vereinsinterne Ehrentafel in
Gold, Horst Scheuermann und Erik
Weber die Ehrentafel in Silber. In Ab-
wesenheit sprach Graf den drei Mit-
gliedern Leo Müller, Jürgen Lorenz
und Wolfgang Mohler das Ehrenwap-
pen für ihre 40-jährige Vereinstreue
zu. (igs)

KAISERSLAUTERN
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Kontakte-Modelle

Franz Link,
Vorstands-
vorsitzender der
Kreissparkasse

Präsident Adolf Graf (Mitte)
zeichnete Ditmar Lukas (links)
und Peter Feß mit der Ehrentafel
in Gold aus. FOTO: GIRARD


